
Ausgestaltung des Moduls 
„Vertiefungsfach Wirtschaftswissenschaften“

im Studiengang Wirtschaftsmathematik für die 
SBWL Betriebswirtschaftliche Entscheidungsanalyse (BEA)

- gültig ab Wintersemester 2004/05 -

• Allgemeine Regelungen und Hinweise: 

- Prüfungs- und Studienordnung für den Studiengang Wirtschaftsmathematik in
der jeweils gültigen Fassung (alte bzw. neue PO)

- ergänzt durch aktuelle Aushänge der Fakultät für Mathematik und Informatik

- ausgestaltet durch Regelungen der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
(erhältlich im Studien- und Praktikantenamt)

• Prüfungsrelevante Pflichtbestandteile des Moduls BEA (10 SWS):

- SBWL-Seminar als Zulassungsvoraussetzung zur Prüfung

- fünf (von sechs) SBWL-Vorlesungen (je 2 SWS) 

• Zusätzlich nachzuweisende Veranstaltungen (mindestens 6 SWS):

- sechste (für die Prüfung abwählbare) SBWL-Vorlesung (2 SWS) oder ABWL-
Vorlesung „Planung und Entscheidung“ (2 SWS)

- Übungen zu den SBWL-Vorlesungen (je 1 SWS)

• Weitere empfohlene Veranstaltungen (fakultativ):

- ABWL- oder AVWL-Vorlesungen (2-4 SWS) nach Wahl und individuellem
Interesse

- als Ergänzung zur SBWL BEA bieten sich insbesondere die ABWL-Vorlesun-
gen „Planung und Entscheidung“, „Strategisches und internationales Manage-
ment“, „Rechnungslegung und internationale Standards“ sowie „Unterneh-
menssteuerung und Kapitalmarkt“ an
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• Zu erbringende Leistungen und Prüfungsablauf:

- Anmeldung zur Fachprüfung im Modul Wiwi im Prüfungsamt der Fakultät für
Mathematik und Informatik (Voraussetzung: bestandenes SBWL-Seminar)

- Prüfungsteil 1: 60-minütige Klausur zur Vorlesung „Quantitative Modellie-
rung und Optimierung I“ (derzeit jeweils im WS) oder zur Vorlesung
„Moderne Entscheidungsanalyse“ (derzeit jeweils im SS)
Anmeldung: im Rahmen der regulären Klausuranmeldung am Lehrstuhl

- Prüfungsteil 2 (schriftliches SBWL-Examen): 180-minütige Klausur zu den
SBWL-Veranstaltungen (nach Ende jedes Semesters möglich)
Anmeldung beim Prüfungsamt der Wiwi-Fakultät (Herr Schwarzbach) bis zum
15. Dezember für Winter-Examen und bis zum 15. Mai für Sommer-Examen

- Prüfungsteil 3 (mündliches SBWL-Examen): mindestens 15-minütige münd-
liche Prüfung zu den SBWL-Veranstaltungen
Anmeldung erfolgt gemeinsam mit Prüfungsteil 2

- Ermittlung der Gesamtnote im Verhältnis 1:2:2 (Teil 1 : Teil 2 : Teil 3)

• Zusätzliche Bemerkungen:

- Die in der Prüfungsordnung für Fachprüfungen festgelegte Frist von 1 Jahr
(alte PO) bzw. 6 Monaten (neue PO) zur Absolvierung aller Teilprüfungen ist
für das Modul „Vertiefungsfach Wirtschaftswissenschaften“ nicht wirksam.

- Jede Teilprüfung kann einmalig wiederholt werden. Bestandene Teilprüfungen
sind nicht wiederholbar. Bei zweimaligem Nichtbestehen kann eine Drittprü-
fung bei der Fakultät für Mathematik und Informatik beantragt werden, die
unter bestimmten Bedingungen gewährt wird. 

- Bei der ersten Anmeldung zu einer der Teilprüfungen am Lehrstuhl BEA ist die
Anmeldebescheinigung der Fakultät für Mathematik und Informatik vorzule-
gen sowie ein Formular (erhältlich am Lehrstuhl) auszufüllen, das die belegten
Veranstaltungen im Umfang von mindestens 16 SWS dokumentiert. 

- Für die Prüfungsteile 2 und 3 sind sowohl Einschränkungen als auch Wahlmög-
lichkeiten bez. der prüfungsrelevanten SBWL-Vorlesungen zu beachten (vgl.
Aushang „Prüfungsmodalitäten für das Examen der SBWL BEA“)  

• Diplomarbeit:

- nach Absprache mit einem Gutachter an der Fakultät für Mathematik und Infor-
matik (insb. Lehrstuhl für Mathematische Optimierung) möglich; inhaltliche
Betreuung und zweites Gutachten durch den BEA-Lehrstuhl

- Vorschriften der Studien- bzw. Prüfungsordnung für den Studiengang Wirt-
schaftsmathematik maßgeblich

- außerdem BEA-Aushang „Hinweise und Regularien zur Vergabe und Anferti-
gung von Diplomarbeiten“ beachten


